
1 1.30 Perspektiven der Stadtlandschaft, Diskussion, 

Landschaftspolitik 
,,$. 

Die Europäische Landschaftskonvention. An- 
knüpfungspunkt und Impuls für eine moderne 
Landschaftspolitik 
PROF. DR. DIEDRICH BRUNS, Kassel 

Verträge als Instrument. Die Praxis der ,,plans de 
paysage" und der ,,contrats de paysage" in den 
Vogesen, 
STEFANIE GYSJN, Epinal 

15.15 Erfahrungen aus der österreichischen Kulturland- 
schaftsforschung - Schlüsse fur eine zukünftige 
Landschaftspolitik, 

1 16.15 Aktuelle Aspekte der Landschafispolitik in den 
Niederlanden, 
ROB SCHR~DER, Wageningen 

17.00 Landschaft im Bewusstein der Öffentlichkeit. Ein 
Streifzug durch ausgewählte Tageszeitungen. 
DR. ANGELA WEIL, Freising 

1 17.45 Fazit 

18.30 Abendessen 

20.00 Abstimmung mit den Füßcy! Das Geheimnis von 
C. D. Friedrichs Popularität in der Gegenwart 
DR. REINHARD PIECHOCIU, Vilm 

Donnerstag 21.09.2006 

08.00 Frühstück 

09.00 Handlungserfordemisse im Hinblick auf die BUNDESAMT FÜR NATURSCHUTZ 
Zukunft der Kulturlandschaft Internationale Nahuschutzakademie Insel Vilm 
Diskussion, Thesen, Manifest 

12.30 Mittagessen, 

13.35 Abreise 

Veranstaltungsort 
Veranstaltungsort ist die Intemationale Naturschutz- 
akademie Insel Vilm des Bundesamtes f ir  Naturschutz. . 
Vilm ist eine kleine, Rügen vorgelagerte Insel, die als 
~emzonedes  Biosphärenreservates Südost-Rügen nahe- 
zu ganz der natürlichen Entwicklung überlassen bleibt. 

Kosten 
Unterkunft im Einzelzimmer pro Persoflag: 46 €, 

Unterkunft im Doppelzimmer pro Persoflag: 34 €, 

Vollverpflegung 24 m a g  +3,50 € K a f f d e e  + Kuchen 

Programm 

Die Zukunft der Kulturlandschaft 

Verwilderndes Land - 
wuchernde Stadt? 

Perspektiven einer modernen Landschaftspolitik 
vor dem Hintergrund aktueller Entwickiungen in 

Deutschland und den Nachbarländern 

Zahlung bitte per EC-Karte (Maestro-Card). 
Zahlung per Kreditkarte und Überweisung nur im 
Ausnahmefall möglich. 

Anreise 
Mit der Eisenbahn über Stralsund - BergenIRügen bis 

i 
Lauterbach auf Rügen. 
Mit dem Auto über Stralsund bzw. Glewitzer Fähre, @ i m . r  +--. 
Garz, Putbus nach Lauterbach. . I' 

Ih. . 
Die Überfahrt von Lauterbach zur Insel Vilm dauert 
etwa 10 Min. und erfolgt mit einem Boot des BfN. 

18. bis -21. September 2006 

8311 

Bundesamt für Naturschutz - 
Internationale Naturschutzakademie 

Insel Vilm 

Veranstalter: 

Kontaktadressen: I 
Baywische Akademie fiir Bundesamt Mr Naturschuk 

Dr. ilke Marschall, Prof. Dr. S. Körner Naturschutz und Land- Internationale Natursaiuk- 
Universität Kassel, Fachbereich 06, Tel.: 0561/804-1821, ~haffspflege, Laufai akademie insei Vilm 
mhal l@U-kassel .de  

Dr. Norbert Wienbinski, BIN-INA insel Vilm, 1858 1 
Putbus/Rügen, Tel.: 038301-86 1 11, Fax: 038301 -86 
150, norbert.wienbinski@bb-V- 

vorbereitet durch: 

U N I K A S S E L  
V E R S I T g K T  



k ~ b e s c h r e i b u ~  
Der Expertenworkshop dient dazu, wichtige Linien der 
W e l l e n  Kulturlandschaftsentwicklung herauszuarbeiten, 
zu analysieren und gegenüberzustellen. Negative Entwick- 
lungen sollen dabei ebenso wie positive Tendenzen und 
Möglichkeiten einer kreativen Landschaftspolitik heraus- 
gearbeitet und diskutiert werden. 
Ausgehend von einem ,,modemenU Landschaftsbegriff der 
im Sinne der Europäischen Landschaftskonvention städti- 
sche, ländliche, alltägliche und außergewöhnliche Land- 
schaften umfasst, möchte der Workshop eine interdiszipli- 
näre Debatte um Ansätze einer modernen Landschaftspo- 
litik unterstützen bzw. intensivieren. Hierzu werden auch 
Impulse aus dem europäischen Ausland aufgegriffen und 
zur Debatte gestellt. 

Teilnehmer: 
Die Tagung richtet sich an ein interdisziplinäres Experten- 
team aus dem Themengebiet der Kulturlandschaftsfor- 
schung und Kulturlandschaftsentwicklung. 

Durcbführunp: 
Die Veranstaltung ist als Auftaktveranstaltung konzipiert 
und soll 2007 an der ANL in Laufen fortgesetzt werden. 

Veröffentiichuw 
Eine Veröffentlichung der Ergebnisse des Workshops 
erfolgt in der BfN-Skriptenreihe. 

Montag, 1 8 . 0 9 . 2 0 0 0  

bis 18. I5 Anreise 

18.30 Abendessen 

19.30 Begrüßung und Vorstellungsrunde 
DR. NORBERT WIERSBINSKI, Vilm 
JOHANNE~ P m ,  Laufen 

I. Perspektiven der Kulturlandschaft 

20.15 Bilderreiche Einführung in das Thema Kultur- 
landschaftswandel am Beispiel Rügen 
OLIVER THASSLER, Wiek 

Frühstück 

Initiativreferat: Die neue Debatte über Kultur- 
landschaft in Naturschutz und Stadtplanung 
PROF. DR. STEFAN KORNER, Kassel 

Zur Historie des Kulturlandschaftsbegriffs 
DR. THOMAS B ~ I T N E R ,  Morschen 

„Future landscapes" Zur neuen Bedeutung 
der Kulturlandschaft für die Raumordnung 
DR. BEITINA MATZDORF, Müncheberg 

Kafee / Tee 

Kulturlandschaft als Phänomen und 
Herausforderung 
DR. ILKE MARSCHALL, Kassel 

Einstiegsdiskussion 

Mittagspause 

Rundgang auf der Insel Vilm 

11. Verwüderndes Land? 

15.00 Verwilderndes Land? Perspektiven des Iändli- 
chen Raums vor dem Hintergrund des agrar- 
strukturellen Wandels 
PROF. DR. RAINER LUICK, Rottenburg 

15.30 Landschaftswandel am Beispiel Mecklenburg- 
Vorpommems 
HARALD MENNING, Malchin 

16.00 Zur Dynamik moderner Kulturlandschaften. 
Erfahrungen aus Wanderungen mit Bauern. 
DR. G&rz SCHMIDT, Niedenstein 

'6.30 Kaffee / Tee 

17.00 Tendenzen und Möglichkeiten der Land- 
schaftsentwicklung in Folge agrarstruktureller 
und landschaftspolitischer Verändenmgen in 
Ungarn und Siebenbürgen 
D ~ R A  DREXLER, Budapest 

17.30 Das Phänomen Wildnis in der ländlichen 
Landschaft 
MARKus SCHWARZER, München 

18.00 Zwischenlandschaft Barnim 
L m w  GWMG, Erlaiei 

18.30 Abendessen 

20.00 Perspektiven der Kulturlandschaft im ländli- 
chen Raum, Diskuision, Fazit 

08.00 Frühstück 

III. Wuchernde Stadt? 

09.00 „Die wuchernde Stadt" und das Phänomen 
der ,&nerikanisierungc der europäischen 
Kulturlandschaft 
PROF. DR. ALEX WALL, Karlsnihe 

09.45 ,,Stadt-Wildnis" - Phänomene, Bedeutungs- 
aspekte und gestalterische Strategien 
VERA VICENZOTTI, Freising 

10. I5 K a m  / Tee 

10.30 Kulturlandschaftsentwicklung in 
Stadtregionen 
DR. FRANK LOHRBERG, Stuttgart 

1 1 .OO Stadtland Schweiz 
MARTM SCHRÖDER/OLIVER BORMANN, 
Berlin 


